
HERZLICH 
WILLKOMMEN

INFO 1



TAGESORDNUNG

Top 1: Schulhausrundgang

Top 2: Begrüßung und Vorstellung

Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

Top 4: Zeitlicher + organisatorischer Ablauf des 
Einschulungsverfahrens

Top 5: Schulkonzept der Oberwaldschule

Top 6: Ganztagsgrundschule in Durlach Aue

Top 7: Frage- und Antwortrunde
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TOP 2:
BEGRÜßUNG

UND 
VORSTELLUNG

Top 2: Begrüßung und Vorstellung

▪ Begrüßung und Vorstellung - Schulleitung

▪ Vorstellung Juniorklasse – Frau Mattes

▪ Vorstellung Koop-Lehrkräfte – Frau Häusler,

Frau Weick

▪ Vorstellung ergänzende Betreuung – Frau Tiebe

▪ Vorstellung Ganztagsteam – Herr Hugel
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TOP 3:
KOOPERATION 

SCHULE
UND 

KINDERGARTEN

Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪Ist mein Kind schulfähig? 

Worauf sollten wir als Eltern achten?

▪Schulfähigkeit fördern – aber wie?

Tipps und Tricks von Profis
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TOP 3:
KOOPERATION 

SCHULE
UND 

KINDERGARTEN

Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? 
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KOOPERATION 

SCHULE
UND 

KINDERGARTEN

Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? Frau Allin

1. Kognitive Fähigkeiten: 

▪ Das Kind sollte in der Lage sein, einfache 
Zusammenhänge zu verstehen und logisch zu denken.

▪ Es sollte sich über einen angemessenen 
altersentsprechenden Zeitraum konzentrieren können 
und in der Lage sein, sich über einen längeren Zeitraum 
mit einer Aufgabe auseinanderzusetzen.

▪ Grundlegende sprachliche Fähigkeiten, wie das 
Formulieren einfacher Sätze und das Verstehen von 
Anweisungen, sollten vorhanden sein.
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Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? Frau Allin

2. Motorische Fähigkeiten: 

▪ Feinmotorische Fähigkeiten wie das Halten eines Stiftes, 
Schneiden mit einer Schere oder das Zeichnen einfacher 
Formen sind wichtig.

▪ Auch die Grobmotorik, also die Fähigkeit sich sicher zu 
bewegen, zu laufen, zu springen oder zu klettern, spielt 
eine Rolle.
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Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? Frau Allin

3. Soziale Kompetenz:

▪ Das Kind sollte in der Lage sein, sich in eine Gruppe zu 
integrieren, einfache Regeln zu befolgen und Konflikte 
gewaltfrei zu lösen.

▪ Es sollte die Bereitschaft zeigen, mit anderen Kindern zu 
kooperieren und gemeinsam zu spielen und zu lernen.
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Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? Frau Allin 

4. Emotionale Reife 

▪ Ein Kind sollte altersentsprechende emotionale Stabilität 
besitzen, d.h. es kann Frustration ertragen und sich 
emotional regulieren.

▪ Es sollte in der Lage sein, ohne große Schwierigkeit von 
den Eltern getrennt zu sein und Vertrauen zu den 
Lehrkräften aufzubauen.
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Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Ist mein Kind schulfähig? Frau Allin

5. Selbstständigkeit 

▪ Ein schulbereites Kind kann einfache Aufgaben 
selbstständig bewältigen.

▪ Es zeigt Interesse daran, Neues zu lernen und Aufgaben 
selbst in die Hand zu nehmen.
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TOP 3:
KOOPERATION 

SCHULE
UND 

KINDERGARTEN

Top 3: Kooperation Schule und Kindergarten

▪ Schulfähigkeit fördern  - aber wie? Frau Allin

▪ Motorik

▪ Konzentration und Wahrnehmungsfähigkeit

▪ Arbeitsverhalten

▪ Sprachbewusstsein

▪ Wortschatz

▪ Mathesinn

Siehe Auslage: Tipps für den Schulanfang
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TOP 4:
ZEITLICHER 

ABLAUF

Top 4: Zeitlicher Ablauf

September 2025- Kooperation KiGa-Schule

April 2026

12.11.2025 Infoveranstaltung

11.+12.02.2026 Anmeldung Schulanfänger, 
Einladung folgt

15.09.2026 19:00 Uhr, erster Elternabend

17.09.2026 Einschulungsfeier
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TOP 4:
ZEITLICHER 

ABLAUF

Top 4: Zeitlicher Ablauf / Einschulung

▪Materialliste wird vor den Sommerferien verschickt

▪Einschulungselternabend am Dienstag, 15.09.26, 
19:00, gemeinsamer Teil in der Aula, 19:30 in den 
Klassen mit jeweiliger Klassenlehrerin

▪Donnerstag, 17.09.26, 14:15 Segensfeier, 15:00 
Einschulungsfeier Turnhalle, ca.15:30 erste 
Unterrichtsstunde, 16:15 Unterrichtsende

▪Freitag, 18.09.26, Klassenlehrerunterricht 08:35-
12:20

▪ab   Montag, 21.09.26, regulärer Unterricht, auch 
Ganztag

Info 1 



TOP 4:
ORGANI-

SATORISCHER
ABLAUF

Top 4: Organisatorischer Ablauf

▪ Schulpflichtig sind alle Kinder, die vor dem 30.06.2020 geboren 
wurden.

▪ „Kann-Kinder“ sind alle, die zwischen dem 01.07.2020 und 
31.12.2020 geboren wurden.

▪ Auch Kinder, die nach dem 31.12.2020 geboren wurden, 
können auf Antrag vorzeitig eingeschult werden.

▪ Kinder, die noch nicht schulfähig sind, können um ein Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden und verbleiben im 
Kindergarten.

▪ Kinder mit einem erhöhten Sprachförderbedarf, können auch 
anfänglich die Juniorklasse besuchen. 
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TOP 4:
ORGANI-

SATORISCHER
ABLAUF

Top 4: Organisatorischer Ablauf

▪ Für die Zurückstellung und vorzeitige Einschulung ist ein Antrag 
der Erziehungsberechtigten erforderlich. Diesen Antrag können 
Sie bei der Anmeldung stellen.

▪ Die Entscheidung fällt die Schulleitung unter Einbeziehung 
eines Gutachtens des Gesundheitsamtes und eventuell der 
Stellungnahme der Beratungslehrkraft.

▪ Sollten Sie oder wir der Meinung sein, dass Ihr Kind noch nicht 
schulfähig ist, kann die Beratungslehrkraft eingeschaltet und 
eine Überprüfung durchgeführt werden. Das wird in aller Regel 
im April oder Mai der Fall sein.
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TOP 5:
SCHULKONZEPT

Top 5: Schulkonzept

Den Schülern soll die bestmögliche Schulbildung und 

Anschlussqualifikation ermöglicht werden

▪ Vermittlung grundlegender Schlüsselqualifikationen

▪ Stärkung der Kulturtechniken durch BISS + SINUS

▪ SprachFit + Juniorklassen zur Sprachförderung

▪ Startchancen Programm Schule seit dem Schuljahr 25/26

▪ Enge und kontinuierliche Beratung von Eltern bei der schulischen 

Laufbahn Ihrer Kinder

▪ Möglichkeiten zur Stärkung des Selbstwertgefühls und der 

persönlichen Entwicklung (Sozialcurriculum)
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TOP 5:
SCHULKONZEPT

Top 5: Schulkonzept

Wichtigste Unterrichtsprinzipien

▪ Sozial- integrativ (Kooperative Lernformen, Inklusion)

▪ Differenziert und individualisiert (Arbeiten mit Förder- und 

Wochenplänen)

▪ Handlungsorientiert und praxisnah (Lernen mit Kopf, Herz und Hand)

▪ Themen- und projektorientiert (Projektwochen)

▪ Schule als Lebens- und Lernort (Demokratieerziehung, SMV-Kids)
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TOP 6:
GANZTAGS-

SCHULE

Top 6: Unsere Ganztagsgrundschule 

Info 1 

Kurzinfo 2017.ppt


Halbtagskinder Ganztagskinder

Ergänzende Betreuung
früher Kernzeit

(Frau Tiebe)

tiebe@oberwaldschule.de

7:30 Uhr bis 8:30 Uhr

ab 07:45 optionales Ankommen,

Betreuung in der Frühaufsicht

Verlässliche Grundschule
8:30 Uhr bis 12.20 Uhr

Verlässliche Grundschule
8:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Ergänzende Betreuung
(Frau Tiebe)

12:00 bis 13:00 Uhr

oder         14:00 Uhr 

Flexible Nachmittagsbetreuung

karla.ollinger@sus.karlsruhe.de
(Herr Hugel)

16:00 bis 17:30 Uhr

Ferienbetreuung:
falls Plätze frei aus GT

7 Wochen

Ferienbetreuung für GT-Kinder
7 Wo



TOP 6:
GANZTAGS-

SCHULE

Top 6: Ganztagsgrundschule in Durlach Aue

Info 1 

ab12.20

Mittagstisch und

Ruhezeit / Kreativzeit / Spielzeit / Lesezeit / Tobezeit
Betreuung durch Erzieher*innen

14:30 –

15:00

30 

min

Individuelle 

Förderung in 

Kleinstgruppen

Individuelle 

Förderung in 

Kleinstgruppen

Pädagogische 

Wahlpflichtangebote

durch:

• Lehrer*innen

• Erzieher*innen

• Jugendbegleiter*innen

• Externe Partner*innen

• Vereine

z.B.: Handball, Tanz, 

Schulgarten, MINT-AG, 

Tablet-AG, Kochen, 

Räuber-AG, Basteln, Malen

Individuelle 

Förderung in 

Kleinstgruppen

Ganztagsbetreuung

bei Bedarf bis 16:00
15:00 –

16:00

60 

min

Differenzierte 

Lern- und 

Übezeit

Differenzierte 

Lern- und 

Übezeit

Differenzierte 

Lern- und 

Übezeit

ab 16.00

Flexible Nachmittagsbetreuung bis 17:30 Uhr



BESTEHT DER WUNSCH, AB SOFORT AN DER 
KOOPERATION UNSERER SCHULE TEILZUNEHMEN?

Bitte Daten in ausliegender 

Liste eintragen!
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TOP 7:
FRAGE-

UND
ANTWORTRUNDE

Top 7: Frage- und Antwortrunde

Viele Informationen und Neues finden Sie unter:

www.oberwaldschule.de

Info 1 

http://www.oberwaldschule.de/


VIELEN DANK
INFO 1
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